
Vorlage der Stadt Speyer 

 

Vorlagen-Nr.: 0609/2011 
 
Abteilung: Tiefbau Bearbeiter/in: Herr Helmut Reimer 

Haushaltswirksamkeit:   nein   ja, bei Produkt: 54100.0960000 
 
 

Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Bau- und Planungsausschuss 26.10.2011 öffentlich endgültige Beschlussfassung 

 
Betreff:  Pappelweg Gehwegausbau 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Der Bau- und Planungsausschuss stimmt dem Ausbau der Gehwege und der Erneuerung 
der Straßenbeleuchtung zu. 
 
 
Begründung: 
 
Die Stadtwerke und die Entsorgungsbetriebe haben im Rahmen von Sanierungsmaßnahmen 
im Pappelweg Kanalhausanschlüsse sowie die Gashauptleitung und Wasserhauptleitung 
einschließlich der Hausanschlüsse erneuert. Zusätzlich werden Arbeiten an der 
Stromversorgung durchgeführt. 

Im Rahmen dieser Maßnahme sind große Teile der Fahrbahn und Teile des Gehwegs 
wiederherzustellen.  

Die Gehwege und Bordanlage im Pappelweg sind in schlechten Zustand. Ein großer Teil der 
Gehwegplatten sind gebrochen die Bordsteine sind abgeplatzt die Rinnenplatten sind 
gebrochen. 

Eine Erneuerung des gesamten Gehwegs einschließlich der Bordsteine ist aus 
wirtschaftlichen Gründen angezeigt. 

Die vorhandene Beleuchtung mit zur Zeit 4 Leuchten entspricht nicht mehr den heutigen 
Vorgaben. Die Anzahl der Lichtpunkte soll auf 7 erhöht werden.  

Die Herstellung des Gehwegs sowie die neue Straßenbeleuchtung soll über Anliegerbeiträge 
finanziert werden. Der Gehwegausbau ist in Betonrechteckpflaster grau vorgesehen. Die 
Betonhochborde werden durch Rundbordsteine ersetzt.  

Die  Kosten der Gehwegausbaumaßnahme belaufen sich auf einschließlich der Erneuerung 
der Beleuchtung auf 85.000 €. Der Anliegeranteil beträgt 75 %. Die Stadt übernimmt 25%. 

Die Stadtwerke und Entsorgungsbetriebe übernehmen die Wiederherstellungskosten für die 
Fahrbahn einschließlich der neuen Rinne. Geplant ist eine 14 cm dicke Asphalttragschicht 
und eine 4 cm starke Decke aus Asphaltbeton 0/8. Die Rinne wird aus Rinnenplatten 30/15/8 
cm hergestellt. 

Die entstehenden Kosten können durch Minderausgaben bei der Haushaltsstelle 
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54100.0960000.5107 Kämmererstraße gedeckt werden.  
 
 
 
 
 
Speyer, den 04.10.2011 
 
 
 
 


